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Komponentenbasierte Anwendungssysteme – Entwick-
lungsmethoden, technologische Plattformen, Einsatzer-
fahrungen 

Auf der legendären Garmischer "Working Conference on Software Engineering" 
im Jahr 1968 als Vision formuliert, durch das objektorientierte Paradigma Mitte 
der 80er Jahre konzeptuell vorbereitet und seit Mitte der 90er Jahre durch soft-
waretechnische Plattformen unterstützt, stehen komponentenbasierte Anwen-
dungssysteme dennoch erst am Anfang ihrer Entwicklung. Die Metapher des 
Software-IC, wonach Anwendungssysteme analog zu Rechnersystemen aus stan-
dardisierten, flexibel konfigurierbaren Bausteinen und Baugruppen zusammenge-
setzt werden sollen, bestimmt noch längst nicht den Alltag der Softwareentwick-
lung. 

Der Untertitel des Track spricht exemplarisch drei Themenfelder im Bereich kom-
ponentenbasierter betrieblicher Anwendungssysteme an, die in Forschung und 
Anwendung derzeit intensiv diskutiert werden: 

 Entwicklungsmethoden: Offene Fragen existieren im Bereich der Entwicklung 
und Erprobung von Architekturkonzepten für Software-Komponenten und für 
komponentenbasierte Anwendungssysteme. Insbesondere Fragen der Ent-
wicklung und der Integration wiederverwendbarer Fachkomponenten, d.h. 
von Komponenten, die unter dem Blickwinkel eines fachlichen Anwendungs-
kontexts abgegrenzt und spezifiziert werden, sind noch unzureichend unter-
sucht. 

 Technologische Plattformen für komponentenbasierte Anwendungssysteme 
unterstützen derzeit insbesondere die Kommunikation von Komponenten auf 
systemtechnischer Ebene. Ein Ziel ist hier die Weiterentwicklung in Richtung 
einer Unterstützung umfassender Integrationskonzepte. 

 Einsatzerfahrungen mit komponentenbasierten Anwendungssystemen sind 
insbesondere im Bereich komplexer Systeme mit hohen Performanceanforde-
rungen derzeit noch unzureichend. Ebenfalls noch lückenhaft sind Erfahrun-
gen bei der Standardisierung von Komponenten und bei der Entwicklung mit 
standardisierten Komponenten. Das Wiederverwendungspotenzial von Kom-
ponenten ist damit noch nicht hinreichend beurteilbar. 
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